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No. 48- Die Klimamodelle vom Potsdam-Institut und vielen anderen
staatlich finanzierten Institutionen behaupten gerne, die ferne Zukunft
genau vorhersagen zu können. Dabei versagten schon die ersten komplexen
ökologisch-ökonomischen Computermdelle des „Club of Rome“ und seiner
Forscher vom MIT (Cambridge, USA) – der in den 70ern vorhergesagte
Kollaps infolge der „Überbevölkerung“ blieb aus.
Die in den westlichen Ländern prognostizierten Temperatur-Entwicklungen
laufen erfahrungsgemäß alle zu heiß, weil die Forscher dazu tendieren,
ein möglichst katastrophales Szenario zu bevorzugen.
Um dieses Problem anzugehen, haben unser Konferenz-Referent Roy Spencer
von der Universität von Alabama (Huntsville) und sein Kollege John
Christy von der Universität von x ein eigenes Modell entwickelt. Was
sagt es vorher?
Temperaturzeitreihe von Roy Spencer UAH:
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